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BILDUNGSWOCHEN 2015

IN NEUMARKT

28. FEBRUAR – 21. MÄRZ

Ich glaube, man kann 
sich in jedem Alter ändern, 
aber es ist viel besser,  
es jetzt zu tun.

Rita Mae Brown

I.P.



ERÖFFNUNG DER BILDUNGSWOCHEN
UND TAG DER OFFENEN TÜR

ERÖFFNUNGSFEIER DER BILDUNGSWOCHEN 
„WIR IM WANDEL DER ZEIT“
 mit kurzer Vorstellung der einzelnen Vor träge, Kurse und Veranstaltungen.

 Samstag, 28. Februar, um 14.30 Uhr  
 in der Fachschule für Hauswir tschaft und Ernährung Neumarkt

TAG DER OFFENEN TÜR AN DER FACHSCHULE
FÜR HAUSWIRTSCHAFT UND ERNÄHRUNG NEUMARKT
 Unter dem Motto „Kostbar“ lädt die Fachschule für Hauswir tschaft und 
 Ernährung zu ihrem Tag der offenen Tür ein.  

 Samstag, 28. Februar, von 14.00 bis 17.30 Uhr

„Ich bin, weil ich etwas bewirke“   (Erich Fromm)

WIR IM WANDEL DER ZEIT
Globalisierung, Digitalisierung, Klimawandel, Ressourcenverknappung, Wir tschaf tskrisen, 
veränder te Familienstruk turen und Überalterung der Bevölkerung zeigen die großen 
Veränderungen unserer Zeit an und stellen uns vor neue Herausforderungen.  
Um das Leben unter den Bedingungen der Zeit meistern zu können, muss Bildung 
auf Veränderungen reagieren. Wir wollen Zeichen setzen und uns kritisch mit den 
Entwicklungen und Trends unserer Zeit auseinandersetzen. Im Rahmen der Bildungswochen 
bieten wir Ihnen eine Reihe von Veranstaltungen zu ak tuellen Themen an. Gesundheit und 
Wohlergehen, Nachhaltigkeit und soziale Verantwor tung sowie Rückbesinnung auf alte 
Kultur techniken bilden dabei die Schwerpunkte.
 
Die Bildungswochen zum Thema

WIR IM WANDEL DER ZEIT 
BILDUNGSWOCHEN 2015 IN NEUMARKT

werden vom Bildungsausschuss Neumark t in Zusammenarbeit mit der Fachschule für 
Hauswir tschaf t und Ernährung Neumark t und Vereinen aus Neumark t organisier t. In der 
Zeit von Samstag, 28. Februar, bis Samstag, 21. März 2015, f indet an verschiedenen 
Or ten in Neumark t ein buntes Angebot an Kursen, Vor trägen, Wanderungen, Film und 
vieles mehr statt.

Organisatorische Hinweise:
 Die Teilnahme an Vor trägen ist kostenlos und ohne Voranmeldung.
 Bei Veranstaltungen mit Anmeldung bitte die Hinweise beachten.



DIE FÜSSE, DER SPIEGEL UNSERES KÖRPERS
Die Grundgriffe der Fußref lexzonen-Massage bei Kindern. Sie können lindern und helfen. 

Veranstalter: Elki - Eltern-Kind-Zentrum
Zielgruppe: Eltern mit oder ohne Kinder von 0 bis 6 Jahren
Or t:  Elki - Bozner Straße 4
Datum:  Mittwoch, 4. März 2015, von 10.00 bis 11.00 Uhr
Referentin: Doris Paissan

WAS HÄLT UNS GESUND

Schutzfak toren, welche die körperliche und seelische Gesundheit beeinf lussen.

Veranstalter: Südtiroler Bäuerinnenorganisation Neumark t
Or t:  Bezirksbüro des Südtiroler Bauernbundes - Bahnhofstraße 21
Datum:  Dienstag, 3. März 2015, 19.30 Uhr
Referentin: Monika Engl - Dipl. Lebensberaterin
Gebühr:  5,00 Euro

WANDEL IN DER HEILIGEN SCHRIFT 
UND IM LEBEN DER KIRCHE

In Lehre und Praxis f inden wir sowohl in der ganzen Bibel als auch im Leben 
und in den liturgischen Feiern der Kirche verschiedene Beispiele der Veränderung, sprich: 
des Wandels!

Veranstalter: Pfarrgemeinderat Neumark t
Or t:  Pfarrzentrum Neumark t
Datum:  Mittwoch, 4. März 2015, 20.00 Uhr 
Referent: Dekan Mag. Josef Haas



HENNA TATTOO WORKSHOP FÜR FRAUEN
Ein Henna-Tattoo ist eine Körperbemalung mit pulverisier ten und getrockneten Blättern der 
Hennapf lanze. Es ist eine jahr tausendalte Tradition in weiten Teilen des Orients, wo sich die 
Frauen damit schmücken.

Veranstalter: Jugend-Kultur-Zentrum Point
Zielgruppe: Mädchen und Frauen ab 12 Jahren
Or t:  Jugend-Kultur-Zentrum Point - Bahnhofstraße
Datum:  Samstag, 7. März 2015, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Gebühr:  5,00 Euro
Anmeldung: Bis Donnerstag, 5. März, bei Julia im Point, Tel. 0471 813302  

„HONIG IM KOPF“
Regie: Til Schweiger     mit: Dieter Hallervorden, Til Schweiger, Emma Tiger Schweiger

Die junge Tilda (Emma Schweiger) liebt ihren Großvater Amandus (Dieter Haller vorden) über alles. Der 
erkrank t jedoch an Alzheimer, wodurch er zunehmend vergesslicher wird und sich zuhause nicht mehr 
zurecht zu f inden scheint. Für das in die Jahre gekommene Familienoberhaupt stehen daher alle Zeichen 
auf Seniorenheim. Niko (Til Schweiger), der Vater von Tilda und Sohn von Amandus, hält es für das Beste, 
den alten Mann in Betreuung zu geben. Doch die elf jährige Tilda ak zeptier t diese Entscheidung keineswegs. 
Stattdessen macht sie deutlich, dass sie auch noch ein gewichtiges Wor t bei der Amandus betreffenden 
Zukunf tsgestaltung mitzureden hat. Kurzerhand entführ t Tilda den verdutzten Opa, der so gerne noch 
einmal Venedig sehen würde. Eine spannende, turbulente und prägende Reise nimmt ihren Lauf… 

Veranstalter: Filmclub Unterland - Demenzfreundliche Gemeinde
Or t:  Kinosaal Bibliothek im Ballhaus, Neumark t
Datum:  Dienstag, 10. März 2015, Beginn 20.00 Uhr 
  Mittwoch, 11. März 2015, Beginn 20.00 Uhr
  Samstag, 14. März 2015, Beginn 17.00 Uhr
Gebühr:  Es gelten die regulären Eintrit tspreise des Filmclubs

DE 2014, 139 Min.

ES KOMMT DIE MÄRCHENTANTE
Vorlesestunde für die Kleinen.

Veranstalter: Elki - Eltern-Kind-Zentrum
Zielgruppe: Mütter oder Väter mit Kindern ab 1 Jahr
Or t:  Elki - Bozner Straße 4
Datum:  Freitag, 6. März 2015, von 9.30 bis 10.00 Uhr
Referentin: Hedwig Zanotti

Datum:  Freitag, 13. März 2015, von 9.30 bis 10.00 Uhr
Referentin: Alessandra Bonato (in italienischer Sprache)



EVANGELISCH LEBEN IN SÜDTIROL
Der Pfarrer der evangelischen Gemeinde Bozen, Marcus Friedrich, stellt das Leben in der kleinen 
christlichen Minderheit evangelischer Christen in Südtirol vor. Grundlegende Entwicklungen nach 
dem II. Vatikanum haben vieles im Zusammenleben von „Lutherischen“ und Katholiken zum Positiven 
veränder t. Der Wandel der Gegenwar t stellt heuer alle christlichen Konfessionen vor besondere 
Herausforderungen. Individualisierung und religiöse Verschiedenheit sind nur zwei Momente, die auf 
die Zukunf t hin in den Blick genommen werden.

Veranstalter: Pfarrgemeinderat Neumark t
Or t:  Pfarrzentrum Neumark t
Datum:  Freitag, 13. März 2015, 20.00 Uhr 
Referent: Dr. Marcus Friedrich

WANDEL - EINE HERAUSFORDERUNG: 
GESTALTEN NICHT BEKLAGEN

Die rasanten technologischen, wir tschaf tlichen, ökologischen und demographischen Entwicklungen 
verändern nachhaltig unsere Gesellschaf t und damit unsere Lebensbedingungen. Angesichts dieser 
Situation lautet die entscheidende Frage: Wie auf den Wandel reagieren? Zwei Möglichkeiten bieten 
sich an: Den Wandel festzustellen und lediglich beklagen führ t ins Abseits; das Leitmotiv für die 
Zukunf t muss lauten: „Vielfalt und Wandel gestalten“.

Veranstalter: KVW Neumark t / KVW Seniorenclub
Or t:  Bibliothek im Ballhaus, Neumark t
Datum:  Donnerstag, 12. März 2015, 20.00 Uhr 
Referent: Josef Stricker

ALS OMA SELTSAM WURDE 
VERGISS-MICH-NICHT-CAFÉ

„Demenz ist keine Krankheit“. Der Soziologe Reimer Gronemeyer provozier t sowohl Angehörige  von  
Demenzkranken als auch Pf leger und Behandler. Die Demenzindustrie wird das Problem nicht lösen.
Im Gemeinschaf tsprojek t Gemeinde Neumark t, Griesfeld und ASAA wollen wir mit unseren 
Versuchen zur Sensibilisierung der Bevölkerung einen bescheidenen Beitrag leisten.

ALS OMA Veranstalter:  Bibliothek im Ballhaus / Gemeinde Neumark t / Griesfeld / ASAA
SELTSAM Zielgruppe:  Kinder von 6 – 12 Jahren
WURDE Or t:  Bibliothek im Ballhaus - A.-Hofer-Straße - Neumark t
 Datum:  Freitag, 13. März 2015, von 14.30 bis 16.00 Uhr
 Referenten:  Caturan Mirjam – Casatta Sonja

VERGISS- Veranstalter:  Gemeinde Neumark t, Griesfeld und ASAA
MICH-NICHT- Or t:  „Heidibar“ in der Andreas-Hofer-Straße - Neumark t
CAFÉ Datum:  Freitag, 13. März 2015, von 14.30 bis 16.00 Uhr 
  



VOGELKUNDLICHE WANDERUNG
Bei dieser Wanderung werden nach einer kurzen Einführung in die Vogelkunde anhand der 
angetroffenen Ar ten die Ökologie, ihre Verbreitung und ihre Lebensgewohnheiten erklär t. Es ist immer 
wieder sehr spannend zu sehen, nach welchen Kriterien eine Vogelar t sich ihren Lebensraum auswählt 
und diesen auch auf ihre Ar t und Weise nutz t und ver teidig t.

Veranstalter: AVS - Or tsgruppe Neumark t
Or t:  Trudner Bach (Treffpunk t: Parkplatz Trudner Bach)
Datum:  Samstag, 14. März 2015, von 14.30 bis 17.00 Uhr 
Referent: Dr. Leo Hilpold
Sonstiges: Festes Schuhwerk, ein Fernglas (falls vorhanden) sowie ein  
  Vogelbuch zum nachblättern sollte mitgenommen werden.

FAMILIEN LESEND UNTERWEGS IN NEUMARKT
Es erwar tet euch und eure Familien ein spannendes Leseabenteuer im Zentrum von 
Neumark t. Vor und nach dieser Lesereise habt ihr die Möglichkeit viele verschiedene Spiele 
beim Spielenachmittag auszuprobieren. Also kommt! Spielt und lest mit!

Veranstalter: KFS - Katholischer Familienverband Neumark t
Zielgruppe: Alle Familien in Neumark t
Or t:  Ausgangspunk t Pfarrsaal - Widum Neumark t
Datum:  Samstag, 14. März 2015, von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Lek toren: Roland Selva und Georg Kof ler

DIE REFLEXZONENTHERAPIE AM FUSS
Die Ref lexzonentherapie am Fuß (RZF) ist eine Behandlungsform, die sich im Laufe von vielen Jahren aus 
altem Volkswissen zu einer exak t ausgearbeiteten Therapie entwickelt hat. Sie hat zwar ihren Ausgangspunk t 
am Fuß, ist jedoch mehr als eine übliche Fußmassage, denn es kann damit eine Verbesserung sämtlicher 
Beschwerden nicht nur im organischen, knöchernen und muskulären, sondern auch im gemütsmäßigen 
Zustand des Menschen erreicht werden. Die RZF lässt sich in jedem Lebensalter einsetzen, vom Säugling bis 
zum alten Menschen. Auch bei chronisch Kranken und in der Unfallnachsorge hat sie sich bewähr t. Sie gehör t 
in den Bereich der Komplementärmedizin, die die Selbstheilungskräf te des Menschen förder t und nicht nur 
seine Symptome und Krankheiten bekämpft. Sie kann als eigenständige Behandlung oder in Kombination mit 
anderen Methoden angewendet werden.

Veranstalter: Bildungsausschuss Neumark t
Or t:  Bibliothek der Grundschule Neumark t, Schulplatz 3
Datum:  Montag, 16. März 2015, 20.00 Uhr 
Referent: Maurizio Gottardi



VORTRAG: BIN ICH ÜBERSÄUERT?
Schwaches Immunsystem, Allergien, Heuschnupfen, chronische Schmerzen, Osteoporose, 
Rheuma, Gicht, unreine Haut, glanzlose Haare, Haarausfall, Konzentrationsstörungen, 
Migräne… Was sie dagegen tun können und warum ein ausgeglichener Säure-Basen-
Haushalt für unseren Körper so wichtig ist, er fahren Sie an diesem Abend.

Veranstalter: VHS Volkshochschule Neumark t
Or t:  Musikschule, Schulplatz 3, Neumark t
Datum:  Donnerstag, 19. März 2015, 19.30 Uhr 
Referentin: Dr. Tanja Nar t - Apothekerin

SINGEN FÜR DEN FRIEDEN
Chorkonzert in memoriam Dr. Luis Thurner und Dr. Klaus Raffeiner

Der Freizeitchor Neumark t veranstaltet an diesem Abend ein Chorkonzer t mit den 
Chören von Neumark t: Pfarrchor St. Nikolaus, Corale San Nicola, Kirchernchor Laag 
und Freizeitchor Neumark t. Zwischen den Auf trit ten der Chöre f indet eine PowerPoint- 
Präsentation der wichtigsten Etappen und Höhepunkte des Wirkens der beiden Hausärz te 
Neumark ts statt.
Die Spenden des Abends gehen an den Verein Friedensbrücken für ein neues Hilfsprojek t 
benannt nach Dr. Luis Thurner.

Veranstalter: Freizeitchor Neumark t
Or t:  Haus Unterland, Ballhausring
Datum:  Samstag, 21. März 2015, 20.00 Uhr
Chöre:  Pfarrchor St. Nikolaus, Corale San Nicola, 
  Kirchernchor Laag und Freizeitchor Neumark t

1, 2, 3 PFLANZENALLERLEI FÜR KINDER
An diesem Nachmittag entdecken wir die Welt der Pf lanzen und Blumen. Wir werden 
riechen, schmecken, basteln und experimentieren.

Veranstalter: Fachschule für Hauswir tschaf t und Ernährung Neumark t
Zielgruppe: Kinder von 7 bis 10 Jahren
Or t:  Fachschule für Hauswir tschaf t und Ernährung Neumark t
Datum:  Mittwoch, 18. März 2015, von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Referentin: Elisabeth Lantschner
Gebühr:  12,00 Euro inkl. Materialspesen
Anmeldung: bis 4. März 2015 unter Tel. 0471 812600



Die Bildungswochen 2015 werden von folgenden  
Organisationen gemeinsam veranstaltet:

 Bildungsausschuss / Volkshochschule Neumarkt 
 Fachschule für Hauswirtschaft Neumarkt
 AVS Neumarkt
 Bibliothek im Ballhaus
 Elki - Eltern-Kind-Zentrum Neumarkt
 Filmclub Neumarkt
 Freizeitchor Neumarkt
 Gemeinde Neumarkt, Griesfeld und ASAA
 Jugend-Kultur-Zentrum Point Neumarkt
 Katholischer Familienverband Neumarkt
 KVW Ortsgruppe / Seniorenclub Neumarkt
 Pfarrgemeinderat Neumarkt
 Südtiroler Bäuerinnenorganisation Neumarkt
 

Mit freundlicher Unterstützung:

MARKTGEMEINDE
NEUMARKT


